
Sie können uns auch gerne eine Rückrufbitte 
zukommen lassen, wir kontaktieren Sie dann  
kurzfristig. Hinterlassen Sie uns dazu bitte Ihre  
Telefonnummer und den Terminwunsch für  
einen Rückruf.

KARTIERUNGEN, VERMESSUNGS

ARBEITEN, ORTSBESICHTIGUNGEN 

UND DOKUMENTATION

1. KARTIERUNGSARBEITEN 
Für die Erstellung der umweltfachlichen Unterlagen 
im bevorstehenden Planfeststellungsverfahren sind 
Bestandserfassungen der Tier- und Pflanzenarten 
erforderlich. Die Kartierungen dienen dazu, Auf-
schluss über relevante Artvorkommen zu erhalten. 
Da sich die Kartierungsarbeiten am jahreszeitlichen 
Verlauf der Flora und Fauna orientieren und darüber 
hinaus der Witterung unterliegen, sind die aufge-
führten Arbeiten in der Abfolge variabel

Folgende Kartierungsarbeiten, die jedoch nicht  
auf allen Grundstücken erfolgen müssen, werden 
von der Amprion GmbH beziehungsweise ihren 
Beauftragten durchgeführt:

1.1 Biotoptypen- und Gewässerkartierung:  

Die Biotoptypenkartierung wird durch Begehungen 
und flächendeckende Inaugenscheinnahme eines 
2000-m-Trassenkorridors festgestellt. 
 

1.2 Brut- und Rastvogelkartierung:  

Es werden mehrere Tag- und gegebenenfalls auch 
Nachtbegehungen im räumlichen Zusammenhang 
mit Natura 2000-Gebieten durchgeführt. 
 

1.3 Horst- und Höhlenbaumkartierung:  

Die Sichtkontrolle und Besatzüberprüfung der Hor-
ste an einzelnen Bäumen erfolgt durch Begehungen 
in der laubfreien Zeit in den Wintermonaten und 
gegebenenfalls ergänzend im Sommer im räumli-
chen Zusammenhang mit Natura 2000-Gebieten. 
 

1.4 Fledermauskartierungen:  

Im räumlichen Zusammenhang mit Natura 2000- 
Gebieten werden durch Nachtbegehungen in  
den Sommermonaten Fledermäuse erfasst.  
Hierbei können an einzelnen Abenden an geeigne-
ten Standorten fortwährend kontrollierte Netze zum 
Fang der Tiere zwecks Bestimmung zum Einsatz 
kommen. Weiterhin kann es an einzelnen Standor-
ten zur Ausbringung von Horchboxen kommen,  
die automatisch Ultraschalllaute zur Bestimmung 
der Fledermausarten aufzeichnen.
 
1.5 Kartierungen von Amphibien, Biber, Brand-

maus, Feldmaus, Fischotter, Haselmaus, Käfern, 

Libellen, Reptilien, Schmetterlingen und Wild-

katze: 
Tagsüber und teilweise nachts werden im räum-
lichen Zusammenhang mit Natura 2000-Gebieten 
die verschiedenen Arten erfasst. Ergänzend zu den 
notwendigen Begehungen werden hier bei Bedarf 
zum Nachweis der Haselmaus Neströhren (kleine 
Plastikröhren) an Büschen oder Bäumen befestigt 
und zum Nachweis von Amphibien und Reptilien 
künstliche Verstecke (ca. 1 m2 große Stücke von 
Brettern, Blechen oder Dachpappe) auf dem Boden 
ausgebracht. Zum Nachweis von Molchen werden 
punktuell (räumlich und zeitlich) in Gewässern zur 
Erfassung Eimer- und Flaschenreusen eingesetzt.
 
1.6 Kartierung von Fischen, Flusskrebsen, 

Muscheln und Rundmäulern:  

Begehung bzw. Bootsbefahrung von relevanten 
Gewässern sowohl tagsüber als auch nachts im 
räumlichen Zusammenhang mit Natura 2000- 
Gebieten. Ergänzend zu den Begehungen können in 
einzelnen Nächten Reusen zur Kartierung bestimm-
ter Arten aufgestellt werden. Die Tiere werden direkt 
nach der Erfassung zur Artbestimmung wieder frei-
gelassen. 
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